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War eın Geheimtipp, Was das spırıtuelle en angeht Im Jahr 1979 1e der damals
/6Jährige Priıester HenrIı altfare In Parıs eıne Vortragsreihe ber das innere Der

Erfolg War überwältigend Rund 1500 Zuhörererinnen und uhörer sekommen, und
schon bald auchte der unsch auf, dass die exte auch_ In schriftlicher orm vorliegen WUTrF-
den

1es eschah ereıts 1ImM Jahr 1980, und mittlerWeile lıegen die orträge auch In deut-
scher Sprache VOTI. Es sSind orte, dıie wenıger den erstan: als das erz anrühren wollen,
denn immerhın ist Ja auch das eLWAaS, Herz Z erzen pricht Tatsächlice erührt
allare In seiner einfachen und doch tiefgehenden Art ungle1ıc mehr als 1L1UT den Intellekt;
Was er ausSSsagt, ist das ädoyer elınes Mannes, der vielfaltige spırıtuelle Erfahrungen emacht
hat. Und amı en die Texte WITKIIC. e1n, sıch dem hinzugeben.
Wıens Erzbischof ardına Christoph Schönborn hat altfare In der Tat reiilen. charakter1-
sıert, WeNn Cr ihn 1M Vorwort des Büchleins als „erfahrenen Bergführer des Gebetes  c De-
zeichnet. ESs sıch, mıt diesem Bergführer mitzugehen, In die sonnıgen und erfr1i-
schenden en des auDens elangen
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